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Objekt: Henkelfragment einer
Bronzekanne

Museum: Winckelmann-Museum Stendal
Winckelmannstraße 36-38
39576 Stendal
03931/215226
info@winckelmann-
gesellschaft.com

Sammlung: Antike Bronzen,
Antikensammlung

Inventarnummer: WG-A-114

Beschreibung
Der Henkel war an einem Gefäß, vermutlich einer Kanne, angelötet, worauf antike
Weichlotreste schließen lassen. Auf dem nach unten führenden Henkelstück, das immer
schmaler zuläuft, bis es schließlich eine runde Form annimmt, ist eine kerbenförmige
Verzierung eingemeißelt.
Oben wird der Henkel von einem Knauf bekrönt. Zu beiden Seiten legen sich die als florales
Ornament ausgeführten Henkelarme um den Mündungsrand der Kanne, an dem sie
angelötet waren. Das Ornament, wohl ein stark stilisiertes halbiertes Akanthusblatt, ist
etwas grob und nachlässig ausgeformt. Es dürfte sich um eine provinzielle Arbeit aus dem 1.
-2. Jh. n. Chr. handeln.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze gegossen
Maße: Länge: 8,9 cm

Schlagworte
• Archäologie
• Bronze

Literatur
• Bruer, Stephanie-Gerrit; u.a. (2006): Antiken in Stendal. Ruhpolding, Mainz und Stendal, S.

31-32 (dort weitere Lit.)
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